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Sieg & Niederlage 

 
 

Am Mittwoch-Abend (02. September 2020) standen zwei Nachtrags-Spiele auf dem 

Programm. Um 18.30 Uhr traten die D-Junioren (2. Stärkeklasse) in Netstal zum ersten 

Meisterschafts-Spiel in diesem Herbst an. Anderthalb Stunden später begann das A-Junioren 

Spiel im Buchholz gegen den FC Triesen. 

D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Das Derby (FC Netstal : FC Glarus) war ein Spiel zweier Teams auf Augenhöhe. Es war ein 

offener Schlagabtausch. Beide Teams versuchten ihr Glück in der Offensive. Praktisch im 

Minuten-Takt kam es zu Torchancen auf beiden Seiten. Die Trainer beider Teams durften 

feststellen, dass sich ihre Junioren wunderbar bis vor das gegnerische Tor mit 

hervorragenden Ballstafetten durchspielen konnten. Ebenso mussten sie jedoch auch 

feststellen, dass hochkarätige Chancen teilweise sehr leichtfertig vergeben wurden. Wo der 

Trainings-Ansatz in den kommenden Wochen liegen wird, liegt wohl auf der Hand. Wobei 

man auch konstatieren darf, dass beide Trainer als Fazit mitnehmen können, dass die 

spielerische Veranlagung vorhanden ist und sie nun nur noch das letzte Puzzle-Teil 

(Torschuss-Training) für den Erfolg einbauen müssen. 

In der 11. Minute konnte der FC Netstal in Führung gehen und diese rund 20 Minuten später 

sogar auf 2:0 ausbauen. Nach dem zweiten Tor der Netstaler übernahmen die Glarner die 

Spielkontrolle. Die Netstaler kamen daraufhin während rund 15 Minuten kaum mehr aus der 

eigenen Hälfte raus. Schade für die Glarner Junioren, dass aus dieser Druck-Phase nur ein Tor 

resultierte. Die Chancen waren vorhanden das Spiel auszugleichen und sogar in Führung zu 

gehen. 

Für das dritte Drittel (die D-Junioren spielen drei Drittel à 25 Minuten) setzte der Trainer 

(Niklas Pechal) alles auf eine Karte (All-In). Er suchte mit seinen Junioren das Glück in der 

„totalen Offensive“. Die Chancen waren vorhanden das Spiel für sich zu entscheiden. Aber 

jeder Fussball-Fachmann weiss, wenn man das Glück in der Offensive sucht, dass die 

Defensive dann teilweise stark vernachlässigt wird. So kamen die Netstaler immer wieder 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – September 2020 Seite 4 www.fcglarus.ch 
 

mit schnellen Kontern vor das Tor des hervorragend mitspielenden Glarner Torwarts Marco 

Richiusa. Dieser spielte so aufmerksam mit, dass der gegnerische Trainer beinahe 

verzweifelte. Im Stile eines Manuel Neuers fing der hochstehende Richiusa beinahe 

sämtliche Gegenangriffe ab. Bei zwei solcher Kontern im dritten Drittel war er dann jedoch 

machtlos. So mussten die Glarner schlussendlich den Netstaler zum 4:1 Sieg gratulieren. 

Beim FC Glarus stachen vor allem zwei Akteure heraus. Zum einen der sensationell 

mitspielende Torwart Marco Richiusa, zum anderen der zentrale Mittelfeldspieler Miroon 

Kirushnababu. Praktisch sämtliche Angriffe liefen über ihn als Schaltzentrale. Mit seiner 

hervorragenden Übersicht und Ballsicherheit leitete er praktisch sämtliche Glarner Angriffe 

ein. 

Man darf jedoch der gesamten Glarner Mannschaft zur Leistung gratulieren. Sie gaben nie 

auf und kämpften bis zur letzten Minute. Am Einsatz und am Willen fehlte es nicht. 

Schlussendlich trauerte man jedoch den vergebenen Torchancen nach. Bei einer besseren 

Torausbeute auf beiden Seiten hätte das Spiel jedoch genau so gut auch 10:10 enden 

können. 

Es war ein sehr faires Spiel ohne Fouls – es war eine richtige Freude den beiden D-Junioren 

Teams bei ihrem Hobby zuschauen zu dürfen. Auch die hervorragende und souveräne 

Schiedsrichter-Leistung darf hier erwähnt werden. 

A-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Ebenfalls am Mittwoch-Abend (02. September 2020) kam es im Buchholz zum „Länderspiel“ 

zwischen den A-Junioren des FC Glarus und den Liechtensteiner des FC Triesen. 

Es war ein einseitiges Spiel, in welchem die Glarner Junioren dem Gegner überlegen waren. 

Zur Pause führten die Junioren aus dem Zigerschlitz mit 3:0 durch einen lupenreinen Hattrick 

von Eldon Bullaku. Wenn man etwas kritisieren müsste, dann wäre dies auch hier, wie 

fahrlässig teilweise mit Grosschancen umgegangen wurde. Der FC Triesen durfte sich jedoch 

mehrere Mal bei ihrem hervorragend parierenden Torwart bedanken, welcher klar der 

Stärkste in ihren Reihen war. Beim FC Glarus lief das Spiel hauptsächlich über den bereits 

erwähnten Torschützen Eldon Bullaku. Dieser spielt in der Regel in der 1. Mannschaft 

(3. Liga) und half gestern Abend, wie auch Franco Elmer, bei den gleichaltrigen aus. 

Kurz nach Anpfiff der zweiten Halbzeit konnte Eldon Bullkau die Tore vier und fünf schiessen, 

womit der „Drops gelutscht“ war. Kurz vor der 60. Minute fiel dann sogar das 6:0. 

Was nun zwischen der 57. bis zur 61. Minute geschah, muss wohl als post-pubertäres 

Verhalten der A-Junioren beschrieben werden. Die Junioren des FC Triesen waren relativ 

frustriert und versuchten nun den Glarnern mit überharten Zweikämpfen weh zu tun. Der 

hervorragende Schiedsrichter roch den Braten sofort und reagiert entsprechend. In der 

57. Minute zeigte er das erste Mal die gelbe Karte gegen einen Spieler des FC Triesen. Dies 

jedoch nicht wegen eines Fouls, sondern wegen Meckerns. Nur zwei Minuten später 

übertrieb es ein weiterer Liechtensteiner und stieg mit beiden Beinen voran in den 

Zweikampf gegen einen Glarner. Die rote Karte war das folgerichtige Resultat. Leider liessen 

sich nun die Glarner ebenfalls von dieser Hektik anstecken und versuchten nun auch dem 

Gegner schmerzen zuzufügen. Die Folge war, dass nur zwei Minuten später Enes Demir die 

gelbe Karte für ein Foul sah und aufgrund seiner Reaktion auf die Karte gleich noch die 

zweite gelbe Karte gezeigt bekam (gelb-rot). In der Folge beruhigte sich das Spiel wieder und 

die Junioren konzentrierten sich wieder auf das Fussballspiel. Schlussendlich war es eine 
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klare Sache. Mit einem souveränen 8:1 konnten die Glarner Junioren dieses Spiel gewinnen. 

An dieser Stelle darf man sicherlich auch wieder den Schiedsrichter loben, welcher in den 

vier hektischen Minuten zwischen der 57. und er 61. Minute den Überblick behielt und das 

Spiel wieder in ordentliche Bahnen lenken konnte. Ebenfalls an dieser Stelle darf man auch 

die zwei Trainer loben, welche den Schiedsrichter bei seinen Entscheiden gegenüber den 

Spielern vollends unterstützten und den Fehler bei den eigenen Spielern suchten und so 

auch Ruhe ins Spiel brachten. 

Für den FC Glarus sind dies drei wichtige Punkte. Allerdings schmerzt die gelb-rote Karte, da 

diese entsprechende Strafpunkte zur Folge haben wird. Seit mehreren Jahren gilt im 

Junioren-Fussball die Regel, dass bei Punktgleichheit nicht das Torverhältnis für die 

Rangierung zählt, sondern die Strafpunkte-Wertung. Somit hat der FC Glarus nun gegenüber 

seinen direkten Konkurrenten die etwas schlechteren Voraussetzungen, wenn es am Ende 

eng würde um den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse. 

 

108. Generalversammlung 2020 

 

Liebe Mitglieder 
Gestützt auf Art 6a der Verordnung 2 des Bundesrates über die Massnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus (Covid-19-Verordnung 2) vom 17.03.2020 und der Tatsache, 
dass die Infektionsraten wieder steigen, hat der Vorstand des FC Glarus beschlossen, die 
Generalversammlung per Zirkulationsbeschluss durchzuführen. 
 
Vorgehen: 

 Der FC Glarus zählt 219 Stimmberechtigte Vereinsmitglieder 

 Der Vorstand schlägt vor, die Einsprachehürde bei einem Drittel der Stimmberechtigten 

festzulegen = 73 Einsprachen 

 Die Einsprache muss bis zum 15.9.2020 per Email an info@fcglarus.ch erfolgen 

 

Der Vorstand freut sich schon heute sehr darauf, die Hauptversammlung 2021 wieder im 

gewohnten Rahmen abhalten zu können. 

Herzlichen Dank für Dein Verständnis. 

 

Mit freundlichen Grüssen 

Vorstand des FC Glarus 
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Saisonauftakt der 1. Mannschaft des  
FC Glarus 

 

Am Samstag 05. September 2020 spielte die 3. Liga Mannschaft des FC Glarus gegen den 

grossen Aufstiegs-Favoriten FC Herisau das erste Meisterschafts-Spiel. 

Auf dem Programm stand grundsätzlich die dritte Runde der laufenden 3. Liga Saison. 

Dennoch war es für die Glarner das erste Meisterschafts-Spiel der laufenden Saison, 

nachdem die Partie des ersten Spieltages aufgrund eines positiven Corona-Tests in der 

Mannschaft des FC Uznach verschoben werden musste und die Partie des zweiten Spieltages 

letzten Samstag aufgrund der schlechten Witterung und den daraus resultierenden 

schlechten Platzverhältnissen ebenfalls nicht gespielt werden konnte. 

Zu Gast im Buchholz war mit dem FC Herisau der grosse Corona-Verlierer der letzten Saison. 

Zum Zeitpunkt des Saison-Abbruches lagen die Appenzeller mit fünf Punkten Vorsprung auf 

dem ersten Platz der 3. Liga. Es darf davon ausgegangen werden, dass die Appenzeller 

diesen Platz nicht mehr hergegeben hätten. Etwas überraschend war daher dann die 

Niederlage zum Saison-Auftakt gegen den FC Dussnang. Die Thurgauer waren letzte Saison 

Tabellenletzter und nur dem drohenden Abstieg entronnen, weil die Saison aufgrund der 

Corona-Pandemie abgebrochen werden musste. Diese Niederlage war nicht nur 

überraschend, sondern muss sicherlich als ganz bitter betitelt werden. Mit 2:3 verloren sie 

das Spiel gegen den Underdog und als «Sahnehäubchen» kam noch dazu, dass der 

entscheidende Siegestreffer der Gäste erst in der 92. Minute fiel. Dementsprechend machte 

man sich in Glarus doch ein wenig die Hoffnung, dass eine moralisch geknickte Mannschaft 

im Buchholz antreten würde. 

Die Glarner wiederum mussten im Verlauf der Woche von der Verletzung ihres Captains 

Gianluca Zimmermann Kenntnis nehmen, welcher sich beim Skate-Boarden den Arm brach. 

Er wird damit mehrere Wochen ausfallen. 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – September 2020 Seite 7 www.fcglarus.ch 
 

Von Beginn weg übernahmen die Gäste das Spieldiktat und bereits nach wenigen 

Spielminuten konnten sie sich über ihre linke Angriffsseite dreimal durchspielen. Nur der 

Einsatz des zurückeilenden Mittelfeldspielers und Ersatz-Captains Silas Gabriel verhinderte 

schlimmeres. Der FC Glarus kam in der ersten Halbzeit kaum aus der eigenen Hälfte raus. 

Das Fehlen des verletzten Spielmachers Zimmermann merkte man besonders im 

Spielaufbau. Trotz stetigem Druck konnte sich die Glarner Abwehr in den ersten zwanzig 

Minuten noch schadlos halten. Das Beste am Glarner Spiel war zu diesem Zeitpunkt 

allerdings noch das Resultat von 0:0. In der 23. Minute konnte ein Spieler des FC Herisau 

über die rechte Angriffsseite durchbrechen. Er gelang dabei über die Grundlinie in den 

Strafraum und konnte mit einem gekonnten Pass in den Rücken der Abwehr Joel Ehrbar auf 

Höhe des Elfmeter-Punktes anspielen. Dieser nutzte seine Freiheiten im gegnerischen 

Strafraum und vollendete diesen Angriff zur 0:1 Führung für die Gäste. 

In der Folge nahm der FC Herisau unerklärlicherweise etwas Tempo aus dem eigenen Spiel, 

was zur Folge hatte, dass sie zwar immer noch dominierten, jedoch nicht mehr in 

ausgezeichnete Abschlusspositionen kamen. Die Glarner kamen jedoch bis zur Pause kaum 

vor das gegnerische Tor. Der FC Herisau war auf praktisch allen Positionen besser besetzt, als 

die Gastgeber. 

Der FC Glarus durfte zur Pause jedoch kleine Hoffnungen hegen, da die Gäste nur mit einem 

Tor in Führung lagen. Aber auch zu Beginn der zweiten Halbzeit änderte sich das Bild nicht. 

Der FC Herisau konnte die Glarner in die eigene Hälfte zurückdrängen und sorgte für stetigen 

Druck auf ebendieses Tor. Zwanzig Minuten waren in der zweiten Halbzeit gespielt, als der 

stetige Druck dazu führte, dass der Ball zum zweiten Mal im Tor der Glarner landete. 

Daraufhin wechselte Trainer Boshtraj den jungen 17jährigen Ailton Dervishi als zentralen 

Mittelfeldspieler ein. Dieser Wechsel brachte frischen Wind in die Glarner Mannschaft und 

führte dazu, dass diese nun etwas besser ins Spiel fanden. Die Glarner brachten nun doch 

das eine oder andere Mal den Ball in den gegnerischen Strafraum. Die grossgewachsenen 

Innenverteidiger der Gäste hatten damit jedoch kaum Probleme. Rund fünfzehn Minuten vor 

Spielschluss konnte Alain Hofer im Strafraum angespielt werden, welcher sofort den 

Abschluss suchte. Die Latte verhinderte jedoch den Anschlusstreffer. Nach dieser grossen 

Chance war die Luft auf beiden Seiten raus. Es kamen weder auf der einen noch auf der 

anderen Seite weitere Torchancen zu Stande. Die Trainer nutzten die letzten Minuten, um 

die Spieler auf der Ersatzbank noch einzuwechseln und ihnen so noch ein paar Minuten 

Spielzeit zu geben. Mit den vielen Wechseln in den letzten Spielminuten kam dann aber der 

Spielfluss komplett zum Erliegen. 

Der 0:2 Sieg des FC Herisau geht voll in Ordnung. Zu dominant traten sie über die ganzen 

90 Minuten gesehen auf. Für den FC Glarus geht es nun am Dienstag 08. September 2020 

mit dem Nachtragsspiel in Uznach weiter. 

FC Glarus: Horner, Traba Baumgartner, Budimir, Stabile, Vasiljevic, Gabriel, Dovicak, Reshani, 

Künzle, Hofer, Conte. Eingewechselt: Dervishi, Elmer, Pozzy, Bullaku 
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FC Herisau: Rosenfelder, Kurzbauer, Gavrilovic, Thönig, Ehrbar, Bischof, Müller, Susic, Tolino, 

Dautaj, Uemit. Eingewechselt: Yildirim, Wieland, Mihajlovic, Huber, Gomes Goncalves, 

Loprete 

Tore: 23. Minute Ehrbar, 65. Minute Susic 

Gelbe Karten: Budimir (16. Min), Gavrilovic (25. Min), Susic (58. Min), Stabile (60. Min), 

Wieland (86. Min), Hofer (91. Min), Yildirim (94. Min) – allesamt wegen Foulspiel 

 

Wochenende 05.09.2020 & 06.09.2020 

 

Freitag 04. September 2020 

Senioren 30+ 

Den Auftakt ins Wochenende machten, wie fast immer, die Senioren. Am Freitag Abend 

empfingen sie zu Hause den FC Buttikon. Die 0:4 Niederlage machte einmal mehr deutlich, 

dass die Senioren des FC Glarus zwar technisch mit allen anderen Teams mithalten können, 

jedoch aufgrund der Altersstruktur im Team die anderen Senioren-Mannschaften 

durchschnittlich acht bis zehn Jahre jünger sind. Dieser Altersunterschied war schon in der 

vergangenen zwei Saisons auf dem Feld feststellbar. In dieser Saison zeigt sich jedoch, dass 

die anderen Senioren-Teams in Punkte Spritzigkeit und Schnelligkeit den Glarnern aufgrund 

des Alters überlegen sind. 

Samstag 05. September 2020 

D-Junioren 1. Stärkeklasse 

Um 10.00 Uhr empfingen die D-Junioren mit dem FC Henau den Tabellenführer. Nach rund 

zehn Minuten konnten die Glarner in Führung gehen. Dies war auch gleichbedeutend mit der 

Drittels-Pausen-Führung. Die Gäste kamen dann aber besser aus der Pause und führten nach 

40 Minuten mit 1:2. Die Glarner zeigten jedoch Moral, kämpften und gaben nie auf. Nach 

zwei Dritteln hiess es 2:2. Das dritte Drittel gehörte dann wieder den Glarner Junioren. 5:2 

hiess das Schlussresultat. Somit ist das Team um das Trainer-Duo Hefti/König nach drei 

Spielen immer noch ohne Verlustpunkt. Zusammen mit dem FC Bütschwil führen sie nun die 
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Tabelle an. 

Am nächsten Samstag wird es die erste Vorentscheidung im Kampf um den Aufstiegsplatz in 

die Elite geben. Die Glarner werden zu Gast in Bütschwil sein (Anpfiff: 13.30 Uhr). Man darf 

gespannt sein. 

 

F-Junioren: 

Ebenfalls um 10.00 Uhr traten die vier F-Junioren-Teams an ihren Turnieren an. Die Teams 

„Tödi“ und „Deyenstock“ am Turnier in Rüti GL und die Teams „Glärnisch“ und „Schilt“ am 

Turnier in Schwanden. 

Das Team Tödi ist mit Abstand das stärkste F-Junioren-Team des Kantons. Dies zeigten sie 

auch wieder auf dem Sportplatz Tödi in Rüti GL. Sieben Spiele, sieben Siege. Das Team 

„Deyenstock“ kämpfte wacker gegen das Team „Tödi“ und musste sich schlussendlich nur 

mit 0:3 geschlagen geben. Danach verloren auch sie kein Spiel mehr. 

Das Team „Glärnisch“ konnte in Schwanden zumindest drei der fünf Spiele siegreich 

gestalten. Und das Team „Schilt“, welches vor allem aus Junioren besteht, welche eben erst 

mit dem Fussballspielen begonnen haben, konnte zumindest am ersten Turnier bereits den 

ersten Sieg feiern und verpasste gegen den FC Netstal nur knapp am zweiten Sieg 

(3:4 Niederlage). 

Hier sieht man, dass die kontinuierliche Arbeit mit den Junioren Früchte trägt. Da das Team 

„Tödi“ bei den F-Junioren kaum mehr gefordert wird, werden wir mit diesem Team bereits 

diesen Herbst noch an zwei E-Turnieren teilnehmen. So können wir die Junioren fordern und 

fördern. 

 

C-Junioren Promotion: 

Die C-Junioren empfingen um 13.00 Uhr den FC Rapperswil-Jona. Bis zur Pause konnten sie 

sehr gut mithalten, was sich auch im Resultat niederschlug (1:1). In der zweiten Halbzeit 

mussten dann die Glarner gegen den Wind spielen und taten sich entsprechend schwer. Die 

Junioren des FC Rapperswil-Jona konnten nochmals einen Gang zulegen und siegten 

schlussendlich deutlich mit 1:4. Für das C-Junioren Team geht es nun darum, in den 

verbleibenden Spielen den Klassenerhalt in der Promotion (zweithöchste Spielklasse) zu 

sichern. Schaut man die Tabelle an, so läuft es auf einen Dreikampf um den einzigen 

Abstiegsplatz hinaus. Mit dabei im Abstiegskampf sind das Team Surselva und der FC Staad. 

Gegen beide Teams darf die Mannschaft um das Trainer-Duo Feldmann/Iacovacci noch 

spielen: 

Zweitletzter Spieltag: Samstag 26. September 2020 – 13.00 Uhr – Team Surselva : FC Glarus 

(Team Glarnerland) 

Letzter Spieltag: Samstag 24. Oktober 2020 – 12.15 Uhr – FC Staad : FC Glarus (Team 

Glarnerland) 

 

B-Junioren (Junior-League): 

Die B-Junioren hatten einen weiteren spielfreien Samstag. Der Grund war, dass es im Team 

Rheintal einen positiven Corona-Fall gab und dieses Team daher nicht antreten konnte. 
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1. Mannschaft (3. Liga): 

Siehe Spielbericht: Saisonauftakt der 1. Mannschaft des FC Glarus 

 

2. Mannschaft (5. Liga): 

Mit grossen Hoffnungen und Ambitionen startete die zweite Mannschaft in ihr erstes 

Meisterschafts-Spiel. Zu Gast im Buchholz war der Corona-Verlierer der vergangenen Saison 

der FC Kosova 19 (aus Schmerikon). Der FC Kosova 19 führte die 5. Liga Tabelle zum 

Zeitpunkt des Saison-Abbruches an und aufgrund ihrer Stärke durfte man davon ausgehen, 

dass sie sich die Butter nicht mehr vom Brot hätten nehmen lassen. 

Der FC Glarus startete hervorragend und war die bessere Mannschaft. Folgerichtig konnten 

sie auch in der 20. Minute durch Ömer Akdogan in Führung gehen. Leider verpassten sie in 

der Folge die Führung trotz mehreren hochkarätigen Chancen auszubauen. Mitte der 

zweiten Halbzeit kamen die Gäste etwas besser ins Spiel. Und so rächten sich die teils 

fahrlässig ausgelassenen Chancen. In der 60. Minute konnten die Gäste das Score 

ausgleichen und in der 75. Minute gar in Führung gehen. Leider konnte die Elf von Trainer 

Erzican nicht mehr darauf reagieren. Somit musste man schlussendlich dem FC Kosova 19 

zum 1:2 Sieg gratulieren. 

Nun heisst es den Kopf nicht hängen lassen. Der FC Glarus war über die gesamte Spielzeit 

gesehen die stärkere Mannschaft. Die Niederlage schmerzt daher doppelt. 

Sonntag 07. September 2020 

A-Junioren (2. Stärkeklasse): 

Die A-Junioren waren zu Gast beim FC Mels. Die Glarner starteten optimal in die Partie und 

konnten bereits in der 5. Minute in Führung gehen. Dies war dann auch gleichzeitig das 

Pausenresultat (0:1). Der FC Mels konnte Mitte der zweiten Halbzeit ausgleichen 

(67. Minute). Dies war der Weckruf, welchen die Glarner brauchten und in der 81. Minute 

konnten sie durch Lorijan Asani den Siegestreffer erzielen. 

Die A-Junioren haben nach drei Spieltagen den Aufstieg in die 1. Stärkeklasse immer noch in 

der eigenen Hand. Gewinnen sie nun sämtliche fünf verbleibende Spiele, so ist ihnen der 

Aufstieg nicht mehr zu nehmen. Die zwei entscheidenden Spiele gegen die direkten 

Konkurrenten finden wie folgt statt: 

Viertletzter Spieltag – Samstag 19. September 2020 – 16.00 Uhr – FC Grabs : FC Glarus 

Drittletzter Spieltag – Sonntag 27. September 2020 – 13.00 Uhr – Chur 97 : FC Glarus 

Schwer wiegen nun natürlich die aus Dummheit eingefangenen und unnötigen Strafpunkte 

aufgrund von gelben Karten und der gelb-roten Karte gegen den FC Triesen. Bei 

Punktgleichheit am Ende der Saison entscheidet nicht das Torverhältnis, sondern die 

Fairness-Tabelle. Und in dieser Tabelle belegt der FC Glarus leider einen hinteren Platz. 

Somit müssen sie zwingend mehr Punkte holen, als ihre Direkt-Konkurrenten um den 

Aufstieg. 
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D-Junioren (2. Stärkeklasse) gewinnen gegen 
den FC Weesen 

 

Am Dienstag-Abend 08. September 2020 durften die D-Junioren des FC Glarus den FC 

Weesen im Buchholz begrüssen. 

Nachdem die D-Junioren eine Woche zuvor höchst unglücklich mit 4:1 das Derby gegen den 

FC Netstal verloren haben, waren sie auf Wiedergutmachung aus. 

Die Niederlage gegen Netstal muss als unglücklich betitelt werden, da die Glarner genügend 

Grosschancen hatten, um das Spiel für sich zu entscheiden. 

Das Spiel von dieser Woche gegen den FC Weesen kann in drei Akten erzählt werden: 

1. Akt – 1. Drittel: die Glarner waren das stärkere Team und gingen nach 15 Minuten 

verdient nach einem Eckball in Führung. Die Chancen waren wiederum zu Hauf vorhanden, 

um die Führung auszubauen. Leider fehlte vor dem Tor das Stückchen Entschlossenheit, 

welches es teilweise braucht. Somit gingen die Glarner mit einer 1:0 Führung in die Drittels-

Pause. 

2. Akt – 2. Drittel: nun drehte sich das Kräfteverhältnis und die Weesner waren das stärkere 

Team. Die Glarner kamen kaum mehr über die Mittellinie. Folgerichtig konnten die Weesner 

die Partie ausgleichen. Die Glarner hatten in dieser Phase Glück, dass die Weesner nur ein 

Tor schossen. Richtiggehend fahrlässig gingen diese mit den ihnen gebotenen Chancen um. 

3. Akt – 3. Drittel: die Kräfteverhältnisse drehten sich erneut. Nun waren die Glarner wieder 

das dominierende Team. Praktisch im Minuten-Takt kamen die Glarner zu hochkarätigen 

Torchancen. Die grösste Chance bot sich den Stadt-Glarnern, als sie rund zehn Minuten vor 

Spielschluss nach einem ungeschickten Einsteigen eines Weesner Verteidigers einen Penalty 

zugesprochen erhielten. Der Glarner-Schütze entschied sich, den Ball mit voller Wucht in die 

Mitte des Tores zu schiessen. Die Torfrau des FC Weesen roch jedoch den Braten und blieb 

cool stehen. Somit blieb auch diese Chance leider ungenutzt. 
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Erst drei Minuten vor Spielschluss konnte Dion Berisha auf der rechten Angriffs-Seite 

freigespielt werden. Der Flügelspieler des FC Glarus suchte mit dem Ball den direkten Weg 

zum Tor und konnte diesen nach einem 20 Meter-Sprint aus rund neun Meter in die 

Maschen hauen. Die Freude bei den Glarner Junioren war riesig. Noch war das Spiel jedoch 

nicht zu Ende. Nun versuchten die Weesner mit allen Mitteln den Ausgleichstreffer noch zu 

erzielen. Dies gab den Glarnern wiederum etwas Platz und diesen konnten sie in der letzten 

Spielminute zum Endresultat von 3:1 nutzen. 

 

FC Uznach : FC Glarus – Spielbericht 

 

Spielbericht von Dominik Fritschi – www.fcuznach.ch 

Nur 48 Stunden nach dem geglückten Saisonstart musste die Mannschaft von Trainer Kukeli 

bereits wieder in die Hosen zum Nachtragsspiel zu Hause gegen den FC Glarus. 

Die Glarner verloren das erste Spiel gegen den letztjährigen Leader Herisau und man durfte 

sich auf eine spannende Partie freuen. 

Die Partie startete perfekt für die Hausherren. In der 7. Minute wird Mettler in 

Strafraumnähe gefoult, Philipp Steiner nahm sich den Ball, fackelte nicht lange und 

erwischte den Torhüter sehenswert in der nahen Ecke. Lange Zeit zum ausschnaufen hatte 

man nicht und es war ein auf und ab. Nach 14 Minuten misslingt der ansonsten souveränen 

Uzner Hintermannschaft ein Befreiungsschlag, der Glarner Alain Hofer nahm die Einladung 

dankend an und hämmerte die Kugel traumhaft und unhaltbar ins Tor zum 1:1 Ausgleich. Die 

Partie war jetzt so richtig lanciert. In der 18. Minute wird Jüge Helbling 25 Meter vor dem Tor 

regelwidrig gestoppt und P. Steiner haut zum Staunen der ca. 250 Zuschauer auch den 

zweiten Freistoss, wenn auch abgelenkt, in die Maschen. Keine drei Minuten später läuft 
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man in einen Konter, Querpass in die Mitte und es stand wieder unentschieden. Die Glarner 

kamen immer besser ins Spiel und hatten die letzten 15 Minute vor dem Pausenpfiff klar 

mehr Spielanteile. Zwei Minuten vor der Pause rettete Lukas Fritschi zweimal in extremis, so 

konnte man mit einem 2:2 in die Pause. Eine unterhaltsame und intensive erste Halbzeit ging 

zu Ende. 

In der zweiten Halbzeit wurden die Zweikämpfe härter geführt und es gab diverse Fouls. 

Man wusste, wer das nächste Tor schiesst, wird das Spiel für sich entscheiden. In der 65. 

Minute wird Mettler im Strafraum zu Boden gerissen und der Schiedsrichter zeigte sofort auf 

den Punkt. Eine Angelegenheit für Captain Widmer, welcher den Torhüter in die falsche Ecke 

schickte und den Ball im Tor versorgte. 

Beide Mannschaften brachten frische Kräfte, klare Torchancen blieben jedoch aus. Die Uzner 

spielten die Partie clever runter und als der eingewechselte Dario Kuster in der Nachspielzeit 

den Ball im Glarner Strafraum eroberte, in der Mitte Jan Kuster fand, machte dieser den 

Deckel drauf zum 4:2 Endstand. 

 

Wochenende 12.09.2020 & 13.09.2020 
 

Freitag 11. September 2020 

Senioren 30+ 

Das Fussball-Wochenende für den FC Glarus startete am Freitag-Abend ausgezeichnet. Der 

4:0 Heimsieg gegen den FC Tuggen war Balsam auf die Seelen der Senioren. Mentor Boshtraj 

(Trainer der 1. Mannschaft des FC Glarus) gab sein Debut bei den Senioren und konnte sich 

mit einem Hattrick gleich exzellent in Szene setzen. 

Samstag 12. September 2020 

D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Es ist unglaublich; die Mannschaft erspielt sich während den 75 Spielminuten in jedem 

Match mehr als zehn Grosschancen. Leider werden von diesen hervorragend 

herausgespielten Chancen jeweils nur wenige genutzt. So auch am vergangenen Samstag 

beim Heimspiel gegen die Mädchen des FC Rapperswil-Jona. Die D-Junioren des FC Glarus 

waren über die gesamte Spielzeit gesehen die stärkere Mannschaft. Im ersten Drittel hatte 

man viel mehr Ballbesitz und einige Grosschancen. Leider genügte dem Gast ein einziger 

Angriff zur 0:1 Drittels-Pausen-Führung. Das zweite Drittel war dann ausgeglichener. Ja, man 

darf sogar sagen, dass der FC Rapperswil-Jona stärker war als die Junioren aus dem 

Zigerschlitz. Da auch die Mädchen fahrlässig mit ihren Grosschancen umgingen und in dieser 

Druck-Phase nur ein Tor erzielen konnten und die Glarner eine Minute vor der zweiten 

Drittels-Pause einen Eckball verwandeln konnten, hegten die Gastgeber weiterhin Hoffnung, 

dass man das Spiel-Resultat im dritten Drittel noch drehen könnte. In den letzten 

25 Minuten waren die Glarner wieder die stärkere Mannschaft und kamen praktisch im 

Minuten-Takt zu Abschlussmöglichkeiten. Die Junioren können technisch und taktisch 

problemlos mit allen Gegnern mithalten. Nur in Sachen Torabschluss, da besteht ein grosses 
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Manko. Die Trainer werden besorgt sein, diese Schwäche schnellstmöglich abzustellen und 

diese Punkte im Training anzuschauen. 

 

F-Junioren (Tödi, Deyenstock, Glärnisch, Schilt und Wiggis) 

Beinahe in jedem Training dürfen die F-Junioren ein neuen Junior in ihren Reihen begrüssen. 

Dies macht unglaublich viel Spass und führte dazu, dass die F-Junioren Trainer am 

Donnerstag nach dem Training beschlossen, mit insgesamt fünf Teams an den Turnieren vom 

Wochenende teilzunehmen. Vier dieser Teams nahmen am Heimturnier in Glarus teil. Dies 

war unterteilt in ein 1. Stärkeklasse-Turnier und ein 2. Stärkeklasse-Turnier. Die Teams Tödi 

und Deyenstock vertraten den FC Glarus in der höheren Spielklasse und das Team Schilt und 

die neu gegründete Mannschaft Wiggis spielten in der tieferen Liga. Resultattechnisch darf 

der FC Glarus wieder vollends zufrieden sein. Das Team Tödi konnte wiederum sämtliche 

Spiele gewinnen. Das Team Deyenstock musste sich zwei Mal dem FC Tödi geschlagen 

geben. Die Bilanz für die 2013er Junioren war dennoch positiv (vier Siege, drei Niederlagen). 

Auch die beiden 2. Stärkeklasse Teams konnte mindestens zwei Spiele gewinnen. So waren 

alle FC Glarus Trainer nach den Turnieren voll des Lobes ob ihren Schützlingen. 

Das Team Glärnisch war in Netstal am Start und konnte fünf von sechs Spielen siegreich 

gestalten. 

Weiter geht es am kommenden Wochenende nochmals mit einem 1. Stärkeklasse Turnier in 

Glarus. Von den fünf F-Junioren Teams des FC Glarus werden drei Mannschaften in der 

höheren Spielklasse antreten. Aktuell sind wir bei den F-Junioren qualitativ und quantitativ 

sehr gut besetzt. 

Mit dem Team Tödi werden wir in zwei Wochen das erste Mal an einem E-Junioren-Turnier 

teilnehmen. Unser Top-Team hat in diesem Herbst noch kein Spiel verloren. 

Dementsprechend setzen wir weitere Ziele. Geplant ist, dass das Team Tödi in diesem Herbst 

noch an zwei E-Junioren Turnieren teilnehmen wird. Danach werden wir uns 

Zusammensetzen und das weitere Vorgehen besprechen. 

 

C-Junioren (Promotion) 

Die klare 0:8 Niederlage zu Hause gegen den FC Buchs schmerzt. Weiterhin weisen die  

C-Junioren null Punkte auf. Die Tabelle hat sich nun nach vier Spieltagen bereits zweigeteilt 

(Rang 1-4 und Rang 5-8). Die letzten vier Teams haben drei (Chur 97 & FC Staad) oder null 

Punkte (FC Glarus & Team Surselva). Wobei Chur 97 und der FC Staad ihre drei Punkte gegen 

das Team Surselva gewinnen konnten. Der Letztplatzierte am Ende der Herbst-Saison muss 

den Gang in die 1. Stärkeklasse antreten. Für die Junioren des FC Glarus spricht, dass sie 

bisher nur gegen Teams aus der oberen Tabellenhälfte spielen mussten. 

Höchstwahrscheinlich wird ein Sieg für den Klassenerhalt genügen. Dazu haben die  

C-Junioren drei Chancen gegen die direkten Konkurrenten. Der FC Glarus hat noch alles in 

den eigenen Händen: 

Mittwoch 16. September 2020 - FC Glarus : Chur 97 – viertletzter Spieltag 

Samstag 26. September 2020 - Team Surselva : FC Glarus – zweitletzter Spieltag 

 

Samstag 24. Oktober 2020  

12.15 Uhr – FC Staad : FC Glarus (Team Glarnerland) – letzter Spieltag 
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

„Freude herrscht“! Die Chancen stehen nach dem Sieg gegen den FC Bütschwil gut, dass wir 

ab nächstem Frühling wieder D-Junioren Elite-Fussball (höchstmögliche Liga) im Buchholz 

geniessen dürfen. 

Es war der Spitzenkampf, Erst-Platzierter gegen Zweit-Platzierten. Die Glarner wollten 

unbedingt diesen Sieg erringen und sich so eine ausgezeichnete Ausgangsposition für den 

Rest der Saison schaffen. Mit dem 1:3 Auswärts-Sieg haben die Glarner nun alles in den 

eigenen Händen. Gegen die Teams auf den Plätzen zwei, drei und vier haben die Glarner 

bereits gespielt und das Punkte-Maximum errungen. Nun geht es „nur“ noch gegen die 

Teams auf den Tabellenplätzen fünf bis neun. Wenn die Glarner nun weiterhin so 

konzentriert ans Werk gehen wie bis anhin, dann wird wohl nichts mehr schief gehen, auch 

wenn bis zum definitiven Aufstieg noch vier Spiele ausstehend sind. Vier Spiele, vier Siege 

sind gefordert – und auf dem Buchholz-Rasen wird nächsten Frühling wieder Elite-Fussball 

gespielt. Drücken wir unseren D-Junioren die Daumen. 

 

B-Junioren (Junior-League) 

Die B-Junioren sind in einer ähnlichen Situation, wie die C-Junioren. Der Saisonstart war 

nicht optimal (drei Spiele, null Punkte). Nun darf man aber den Kopf nicht hängen lassen. 

Wie die C-Junioren dürfen die B-Junioren noch gegen die drei Direkt-Konkurrenten antreten 

und haben den Klassenerhalt in den eigenen Händen. Den ersten „Matchball“ haben sie 

jedoch vergangenen Samstag leider nicht genutzt. Der Gegner, FC Uzwil-Henau, hatte 

ebenfalls noch null Punkte und man konnte davon ausgehen, dass beide Teams auf etwa 

demselben Level sind. Waren sie auch, jedoch mit dem glücklicheren Ende für die St. Galler. 

Die Glarner haben die Startphase komplett verschlafen und lagen nach sechs (!) Minuten 

schon 2:0 in Rückstand. Die 6:3 Niederlage schmerzt. Wie aber bereits geschrieben, muss 

dies nicht weiter tragisch sein, sofern man gegen die anderen drei Mitkonkurrenten um den 

einen Abstiegsplatz die Punkte holen wird: 

 

Mittwoch 30. September 2020  

20.00 Uhr – FC Glarus (Team Glarnerland) : Team Rheintal – sechstletzter Spieltag 

 

Samstag 10. Oktober 2020  

13.00 Uhr – FC Amriswil : FC Glarus (Team Glarnerland) – viertletzter Spieltag 

 

Samstag 17. Oktober 202015.00 Uhr – FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Teufen – 

drittletzter Spieltag 
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1. Mannschaft (3. Liga) 

Matchbericht von www.fcnd.ch – FC Neckertal-Degersheim 

Nachdem es lange ging bis das erste Meisterschaftsspiel der neuen Saison stattfinden 

konnte, ging es danach gleich Schlag auf Schlag. Unter der Woche verlor der FC Neckertal-

Degersheim im Derby sang und klanglos gegen Herisau mit 1-8 auf dem Necker und dieses 

Wochenende wollte man sich gegen den FC Glarus rehabilitieren und eine Reaktion zeigen. 

Noch immer war die Personalsituation ziemlich kritisch, doch weil mit Egger, Bischof, 

Bosshard und Beerli von der zweiten Mannschaft Unterstützung kam, war die Bank trotzdem 

quantitativ und qualitativ gut besetzt. Das Ziel für diesen wunderschönen Samstagabend war 

klar, man wollte zeigen was man konnte und drei Punkte gegen die ebenfalls punktelosen 

Stadtglarner einfahren. 

Pünktlich um 18.00 Uhr pfiff Schiedsrichter Trzewik die Partie im Necker an. Glarus spielte 

vorwiegend mit langen Bällen und zwang die Einheimischen ebenfalls zu langen Abspielen, 

da sie vorne gut zumachten. Das störte aber nicht gross, denn mit den zwei grossen Stürmern 

Ajdarpasic und Meng sowie dem sprunggewaltigen Lenherr verlängerte man immer wieder 

geschickt die Bälle, welche man dann erlaufen konnte. Einziger Makel an diesem Umstand 

war, dass man nicht im vornehinein an die Chance glaubte und meist nur reaktiv die 

Laufwege ansetzte, doch es entstand trotzdem die eine oder andere gute Gelegenheit. Die 

erste hatte Meng aus dem Spiel heraus mit einem Weitschuss. Ein wenig glücklos, wie im 

ganzen Spiel, fanden seine Bälle den Weg ins Tor aber nicht, doch trotzdem sorgte er und 

auch Ajdarpasic immer wieder für Gefahr. Nachdem sich die St.Galler Defensive gut aus der 

eigenen Platzhälfte spielte, gewann zuerst Gübeli einen Zweikampf, dann Meng und danach 

zog auf einmal Bosshard alleine aufs Tor. In diesem Spiel liess er sich seine erste Chance nicht 

nehmen und versenkte zur verdienten Führung nach rund einer halben Stunde. Das Spiel ging 

mehr oder weniger ausgeglichen weiter mit weiterhin den besseren Chancen für die 

Einheimischen. Glarus wurde dann gefährlich, wenn die Degersheimer Defensive zu tief stand 

und so die Stürmer und Flügel den Freiraum nutzen konnten. Aus einer solchen Situation 

resultierte mit einem krachenden Weitschuss ein Pfostenschuss der Gäste kurz vor der Pause. 

Mit dem knappen Vorsprung ging es in die Garderobe. 

Als der Wiederanpfiff erfolgte, spürte man, dass heute der Wille zum Erfolg auf Seiten der 

Gastgeber sehr gross war. Kein Millimeter wurde verschenkt und immer wieder wurden die 

Bälle im Mittelfeld erobert und Gegenangriffe lanciert. Dies führte zu einer Vielzahl von 

Chancen durch Meng, der zweimal die Chance hatte, wie auch Ajdarpasic oder Lenherr, der 

ebenfalls mindestens zweimal einen Hochkaräter besass oder Lieberherr, der den Ball aus 

fünf Metern nicht im Tor unterbrachte. Von Seiten der Glarner war nichts zu sehen und so 

warteten alle auf das erlösende zweite Tor. Dieses kam dann in der 80. Minute als Lieberherr 

es besser machte und den Ball mit einer Art aus Grätsche und Schuss über die Linie 

beförderte. Die Erlösung war spürbar und die Wechsel auf beiden Seiten führten dazu, dass 

kein Spielfluss mehr aufkam. Die Bälle wurden nun von beiden Mannschaften fast 

ausschliesslich hoch in die gegnerische Platzhälfte spediert. Ein Freistoss in der 88. Minute 

brachte dann die Glarner noch einmal heran als für einmal die Defensive zu wenig nahe am 

Gegenspieler dran war. Mit solidarischem Kampf, einem gut aufspielenden Ebneter und eine 

kompakte Defensive brachte man die schier endlosen Nachspielminuten über die Runde und 

so war der erste Saisonsieg perfekt. 
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Drei Spiele, null Punkte. Der Saisonstart für die erste Mannschaft des FC Glarus muss als 

misslungen abgebucht und abgehakt werden. Nun geht es am kommenden Samstag (19. 

September 2020) mit dem OFV-Cup-Sechszehntel-Final-Spiel in Walenstadt (FC Walenstadt / 

4. Liga / 18.00 Uhr) weiter. Dies wird die erste Chance sein, sich zu rehabilitieren und am 

Mittwoch 23. September 2020 (20.15 Uhr) empfängt man im Nachtragsspiel den FC 

Dussnang auf dem heimischen Buchholz-Rasen. 

—————- 

Im Januar 2020 haben wir eine Statistik veröffentlicht mit den Anzahl Pflichtspielen, welche 

die aktuellen Akteure für die 1. Mannschaft des FC Glarus absolviert haben. Dabei fehlten 

dem Chronisten noch sieben Spiele. Inzwischen sind die Daten der fehlenden sieben Spiele 

aufgetaucht und ergänzt. 

Vom aktuellen Kader haben aktuell (Stand: 15. September 2020) folgende Spieler folgende 

Anzahl an Pflichtspielen (Meisterschaft und Cup) für die 1. Mannschaft des FC Glarus 

absolviert: 

Name Startelf-Einsätze Total Einsätze Spiele als Captain 

Elija Pozzy 67 127  

Carlo Stabile 97 105 7 

Gianluca Zimmermann 88 93 51 

Silas Gabriel 71 82 4 

Lorian Boshtraj 22 50  

Samir Reshani 46 48  

Marco Conte 30 46  

Ivan Accoto 35 42  

David Dovicak 35 35  

Juan Manuel Traba Baumgartner 22 32  

Alain Hofer 26 28  

Werner Hösli 11 27  
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Luka Budimir 27 28  

Patrik Horner (TW) 24 24  

Eldon Bullaku 2 11  

Salim Güre 1 9  

Onur Kartal 0 7  

Loris Micheroli (TW) 3 5  

Loris Künzle 2 3  

Ailton Dervishi 2 4  

David Vasiljevic 2 3  

Franco Elmer 0 2  

 

2. Mannschaft (5. Liga) 

Nach der „dummen“ Startspiel-Niederlage gegen den Aufstiegs-Favoriten FC Kosova 19 läuft 

es nun für die zweite Mannschaft rund. Am vergangenen Samstag konnten sie in einem 

packenden Spiel den FC Eschenbach auswärts mit 2:3 bezwingen. Damit bleiben sie am 

verlustpunktlosen Spitzenreiter FC Kosova 19 dran. 

Sonntag 13. September 2020 

A-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Die A-Junioren haben sich eine ausgezeichnete Ausgangslage geschaffen. Gewinnen sie die 

restlichen fünf Spiele, so werden sie am Ende der Herbstrunde in die 1. Stärkeklasse 

aufsteigen. Am vergangenen Sonntag erfüllten sie die Pflicht tadellos. Zur Pause stand es 

gegen den FC Rapperswil-Jona zwar noch 0:0. Danach konnten die Glarner jedoch das Tempo 

verschärfen und schlussendlich den 2:1 Sieg bejubeln. Nun verbleiben noch vier Spiele, 

welche gewonnen werden müssen. Wobei es diese Spiele in sich haben. Mit dem FC Grabs, 

dem FC Davos und Chur 97 warten auf die aktuell zweitplatzierten Glarner noch die Teams 

auf den Tabellenrängen eins, drei und vier. Wenn man aufsteigen will, so müssen auch diese 

Gegner bezwungen werden. Immerhin wissen die Glarner, dass sie für den Aufstieg nicht auf 

fremde Hilfe angewiesen sind. 

 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – September 2020 Seite 19 www.fcglarus.ch 
 

Wochenende 19.09.2020 & 20.09.2020 

 
Freitag 18. September 2020 
Senioren 30+ 
FC Glarus : FC Linth 04 1:7 (0:2) 
Beim Gegner (FC Linth 04) gab ein gewisser Daniel Feldmann sein Debut bei den Senioren. 
Wer ist Daniel Feldmann? Der 34jährige ist der Inbegriff des FC Linth 04 Spielers. Mit dem 
FC Linth 04 stieg er als Stammspieler (und zumeist als Captain) von der 3. Liga bis in die 
1. Liga auf. Auch bei den anderen Höhepunkten der Vereinsgeschichte des Vereins aus 
Glarus Nord war er massgeblich mit beteiligt (souveräner Klassenerhalt in der 1. Liga, Cup-
Highlights: knappe Niederlagen gegen NLA-Vertreter wie FC Luzern, FC St. Gallen und FC Sion 
und Cup-Siege gegen NLB-Vertreter). Mit seinem Stellungsspiel, seinem Spielverständnis und 
seiner Technik hätte er höchstwahrscheinlich auch in einer höheren Liga, als der 1. Liga 
spielen können, dennoch spielte er nie für einen anderen Verein, als für den FC Linth 04 
(oder für den Vorgänger-Verein FC Niederurnen). Eine Woche zuvor spielte er noch in der 
1. Liga Mannschaft und gehört auch immer noch dieser grossartigen Mannschaft an. Dass 
nun dieser herausragende Spieler, welcher immer noch 1. Liga Niveau besitzt und top fit ist, 
bei den Senioren des FC Linth 04 aushilft, erklärt auch die Überlegenheit des FC Linth 04 
gegen die Senioren des FC Glarus. 1:7 hiess es nach 90 Minuten für die Gäste, wobei sich die 
Glarner in der ersten Halbzeit noch recht gut schlugen (Halbzeit-Resultat: 0:2). 
 
Samstag 19. September 2020 
D-Junioren (1. Stärkeklasse) 
FC Kirchberg : FC Glarus 0:4 
Der Aufstieg in die Elite (höchstmögliche Liga) scheint zum Greifen nah. Nachdem man eine 
Woche zuvor den einzig verbliebenen Konkurrenten um den Aufstiegs-Platz (FC Henau) 
souverän mit 1:3 auswärts bezwingen konnte, reiste man als Tabellenführer (nach 
Verlustpunkten; der FC Henau hat zwei Spiele mehr bestritten) nach Kirchberg. Die Junioren 
kennen die Ausgangslage genau: in den verbleibenden vier Spielen braucht es noch vier 
Siege, um den „Sack zuzumachen“. Da das Team um das Trainer-Duo Hefti/König bereits 
gegen den 2. Platzierten, den 3. Platzierten und den 4. Platzierten gewinnen konnte und 
aufzeigte, dass man klar das stärkste Team in dieser Gruppe ist, geht es nun gegen die Teams 
der zweiten Tabellenhälfte noch darum die „Pflicht“ zu erfüllen. Diesem Auftrag kamen die 
Junioren perfekt nach. Nach dem ersten Drittel führten die Glarner bereits 0:2. In den 
folgenden zwei Drittel konnten sie das Score um je ein Tor weiter ausbauen. Nun gilt es in 
den letzten drei Spielen diese Konstanz weiter an den Tag zu legen. Dem FC Henau bleibt nur 
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noch die Hoffnung auf einen Ausrutscher der Glarner. Denn die St. Galler weisen eine viel 
bessere Tordifferenz, als der FC Glarus auf. Wobei der FC Henau bereits mehrheitlich gegen 
die Teams aus der zweiten Tabellenhälfte spielte, während der FC Glarus diese Spiele noch 
vor sich hat. Dem FC Henau steht noch ein Saisonspiel bevor, während der FC Glarus teils 
Corona-Bedingt, teils Wetter-Bedingt, noch deren Drei vor der Nase hat. Die St. Galler 
weisen eine Tordifferenz von +59 auf, während die Glarner aktuell bei +20 stehen. Bei 
Punktgleichheit gilt bei den D-Junioren immer noch die Tordifferenz als Rangierungs-
Kriterium. Daher ist es besonders wichtig, dass die Glarner nun die kommenden drei Spiele 
gewinnen können. Ansonsten würde dann wohl der undankbare zweite Platz winken. 
 
F-Junioren (1. Stärkeklasse) 
Teams: Tödi, Deyenstock, Glärnisch 
Das Team Tödi konnte seine Ungeschlagenheit in diesem Herbst wahren, wobei sie gegen 
das Team Deyenstock zum ersten Mal in dieser Saison in Rückstand gerieten. Diese Junioren 
nehmen nun am kommenden Wochenende zum ersten Mal an einem E-Junioren-Turnier (in 
Flums) teil. Wir dürfen gespannt sein, wie sich die Junioren dabei schlagen werden? 
Das Team Deyenstock konnte ebenfalls sehr gut mithalten. In der Regel dauert ein F-
Junioren Spiel zehn Minuten. Für das 1. Stärkeklasse Turnier entschieden wir uns, die 
Spieldauer um fünf Minuten zu verlängern. Spannend war, dass die 2013er Junioren in den 
ersten zehn Minuten problemlos mithalten konnten und mehrheitlich in Führung lagen. In 
den letzten fünf Minuten der Spiele fehlten den Junioren um das Trainer-Duo 
Züger/Zejnullahi jeweils die Konzentration und die Kräfte. 
Das Team Glärnisch erwischte einen schwarzen Tag. Irgendwie war der Wurm drin. Egal. 
Abhaken und auf nächstes Wochenende konzentrieren. 
 
F-Junioren (2. Stärkeklasse) 
Teams: Wiggis und Schilt 
Das Team Wiggis besteht hauptsächlich aus Junioren, welche erst diesen Sommer mit dem 
Hobby Fussball begonnen haben. Leider war das Turnier in Niederurnen etwas zu stark 
besetzt für unser Team Wiggis. Aber mit dem tollen Trainer Alessandro Colomberotto 
konnten sie dennoch viel lernen. 
Das Team Schilt nahm am Nachmittag am Turnier in Netstal teil. Dies war wiederum ein 
voller Erfolg. Vier Spiele, vier Siege. Die Junioren feierten nach dem Turnier-Ende, als ob sie 
gerade Fussball-Weltmeister geworden wären. 
 
D-Junioren (2. Stärkeklasse) 
FC Glarus : FC Schwanden 1:19 
Diese Niederlage schmerzt. Nachdem unser zweites D-Junioren Team in den ersten drei 
Meisterschafts-Spielen sehr gut mithalten konnte (zwei knappe Niederlagen und ein Sieg), 
mussten sie nun zum ersten Mal richtig untendurch. Der FC Schwanden war in allen 
Belangen stärker. Nun gilt es die Junioren wieder aufzubauen und nach vorne zu blicken. 
 
G-Junioren 
Mit fünf Teams und 29 Junioren konnte der FC Glarus am G-Junioren Turnier im Buchholz 
antreten. Die Junioren der Jahrgänge 2014 und 2015 zeigten wunderbaren Kinderfussball 
und begeisterten die Eltern, die Patenonkeln und Patentanten und Grosseltern, welche sich 
im Buchholz eingefunden haben. Es war wieder mal ersichtlich, dass der FC Glarus nicht nur 
quantitativ viele Junioren hat, sondern auch qualitativ sehr guten Fussballer ausbildet. Ein 



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – September 2020 Seite 21 www.fcglarus.ch 
 

besonderes Erlebnis boten noch die B-Junioren des FC Rorschach-Goldach 17, welche 
gerade, während das G-Junioren Turnier lief, im Buchholz eintrafen und gebannt dem 
Treiben der jüngsten Junioren zuschauten. Richtige Stadionatmosphäre brachten sie 
während rund 10 Minuten in das G-Turnier. Hier ein ganz grosses BRAVO an die Junioren 
vom Bodensee, welche absolut begriffen haben, um was es beim Fussball geht (gemeinsam 
etwas erleben, gemeinsam etwas erreichen). Die G-Junioren staunten nicht schlecht, als bei 
jedem Tor die rund 18 B-Junioren des Gastes richtiggehend ausflippten und die Junioren 
anfeuerten, als fände gerade der Weltmeisterschafts-Final statt. 
 
C-Junioren (Promotion) 
FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Landquart 0:5 
Der Schreibende hat in der Vorschau geschrieben, dass dies ein ganz schwieriges Spiel wird. 
Der FC Landquart spielt um den Aufstieg in die Junior-Legaue, während der FC Glarus im 
Abstiegskampf involviert ist. Diese Niederlage ist nicht weiter schlimm, da dem FC Glarus 
unter der Woche der Befreiungsschlag mit dem 5:3 Sieg gegen Chur 97 gelang. Somit haben 
die C-Junioren etwas Luft auf den einzigen Abstiegsplatz und dürfen nun in den letzten 
beiden Spielrunden gegen den Tabellenletzten und Tabellenzweitletzten spielen. Somit 
haben sie den Klassenerhalt komplett in den eigenen Händen. Ein Sieg aus diesen zwei 
Spielen genügt für den sicheren Klassenerhalt. 
 
B-Junioren (Junior League) 
FC Glarus (Team Glarnerland) : FC Rorschach-Goldach 17 – 2:7 
Auf dem Papier war dies ein ungleiches Duell. Der Tabellenführer gegen den Tabellenletzten. 
Die Glarner schlugen sich nicht schlecht, aber gegen den Erstplatzierten gab es leider keine 
Punkte zu gewinnen. 
Die B-Junioren konnten Corona-, und Wetterbedingt erst vier Spiele austragen, wobei man 
damit noch gut dasteht, da das Team Rheintal aktuell sogar erst zwei Spiele bestreiten 
konnte. Die Situation, dass man eine weitere Woche den letzten Platz belegt (den einzigen 
Abstiegsrang, da sich der FC Rotmonten-Winkeln freiwillig zu Beginn der Saison aus der 
Junior-League zurückzog), ist natürlich weiterhin unangenehm. Noch haben die Glarner den 
Klassenerhalt in den eigenen Händen. Am Mittwoch 30. September 2020 empfangen die  
B-Junioren um 20.00 Uhr das ebenfalls noch punktlose Team Rheintal. Mit einem Sieg am 
kommenden Mittwoch könnte man sich etwas Luft verschaffen. Bei einer Niederlage „brennt 
dann der Baum jedoch lichterloh“. 
 
A-Junioren (2. Stärkeklasse) 
FC Grabs : FC Glarus 1:2 
Wie die D-Junioren, haben sich auch die A-Junioren eine super Ausgangslage geschaffen für 
die restlichen Spiele dieser Saison. Vor dem vergangenen Wochenende wussten sie, dass sie 
bei vier Siegen in den noch ausstehenden vier Spielen den Aufstieg auf sicher haben. Am 
Samstag mussten sie nun zum Tabellenführer nach Grabs reisen. Und die A-Junioren 
erfüllten ihre Pflicht ausserordentlich gut. Als Tabellenführer reisten die Glarner am 
Samstag-Abend zurück ins Glarnerland. Nun stehen noch drei Spiele auf dem Programm, 
welche es allesamt in sich haben. Auf die lockere Schulter dürfen die Junioren diese Spiele 
nicht nehmen, möchten sie am Ende der Herbst-Runde in die 1. Stärkeklasse aufsteigen. 
Die einzige Kritik, welche sich die A-Junioren weiterhin gefallen lassen müssen: sie kassieren 
zu viele Karten. So sassen in der 66. Minute gleich drei Glarner aufgrund einer gelben Karte 
auf der Bank, während die restlichen acht Glarner gegen elf Grabser kämpfen mussten. Am 
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vergangenen Samstag ging es gerade noch gut. Allerdings könnten den A-Junioren die 
gesammelten Karten am Ende doch noch das Genick brechen. Dann nämlich, wenn man 
punktgleich mit einem anderen Team an der Spitze stehen würde. Dann würde nicht die 
Tordifferenz zur Rangierung zur Hand genommen werden, sondern die Fairness-Rangliste. 
Und in dieser Rangliste belegen die Glarner aktuell keinen Spitzenplatz. 
 
1. Mannschaft (3. Liga) – OFV-Cup 1/16 Final-Spiel 
FC Walenstadt (4. Liga) : FC Glarus (3. Liga) 0:4 
Nach dem missglückten Saisonstart hatte die erste Mannschaft etwas gutzumachen. Trainer 
Boshtraj nahm eine grosse Änderung vor: Alain Hofer rückte vom Sturmzentrum in die 
Innenverteidigung. Dies mit dem Ergebnis, dass man erstmals in dieser Saison zu null spielte. 
Ob diese Positionsänderung von Dauer sein wird, weiss aktuell sicherlich nur der Trainer. Zur 
Pause führten die Glarner mit 0:1. Nach der Pause konnten sie den Druck weiter hochhalten 
und in der 51. Minute zum 0:2 erhöhen. Die Tore drei und vier fielen dann in der 
87. respektive 91. Minute. 
Nun steht der FC Glarus im 1/8 Finale des OFV-Cups. Diese Cup-Runde wird am Mittwoch 
07. Oktober 2020 ausgetragen. Mit dabei in den 1/8 Finalspielen sind: 
… ein 4. Ligist (FC Bashkimi 99) 
… sechs 3. Ligisten (FC Glarus, FC Bischofszell, FC Ems, FC Zuzwil, FC Sargans, FC Landquart) 
… acht 2. Ligisten 
Das Spiel zwischen dem FC Bütschwil (4. Liga) und dem FC Rebstein (3. Liga) findet am 
kommenden Mittwoch-Abend statt. 
Mal schauen, ob die Los-Fee dem FC Glarus weiterhin glücklich gesegnet sein wird und man 
nochmals einen 4. Ligisten oder einen 3. Ligisten für die 1/8 Final-Spiele zugelost erhält. 
 
2. Mannschaft (5. Liga) 
FC Schwanden : FC Glarus 0:3 (0:1) 
Die zweite Mannschaft des FC Glarus möchte in dieser Saison ein Wörtchen um den Aufstieg 
in die 4. Liga mitreden. Nach drei Spielen hatte das Team um Trainer Ezircan sechs Punkte 
auf dem Konto. Gleichviel, wie der Gegner vom Samstag der FC Schwanden. Die Glarner 
liessen nie etwas anbrennen und waren von Anfang an die spielbestimmende Mannschaft. 
Somit bleib die zweite Mannschaft oben an den beiden Spitzenreiter und verlustpunktlosen 
Teams (FC Schmerikon und FC Kosova 19 aus Schmerikon) dran. 

 

  



FC Glarus  

FC Glarus Newsletter – September 2020 Seite 23 www.fcglarus.ch 
 

Torwart-Weiterbildung bei Patrick Foletti 

 

Am Montag 21. September 2020 nahm unser Torwart-Trainer Yannick Zürcher am Torwart-

Fortbildungs-Modul in Dübendorf teil. Unterrichtet wurde er dabei von National-Torwart-

Trainer Patrick Foletti. 

Dem FC Glarus ist enorm wichtig, dass sich die Trainer stetig weiterbilden. In den Kursen 

können die Trainer ihr Wissen auffrischen und sich wieder auf den neusten Stand bringen. 

Wir danken Yannick Zürcher für sein Engagement und auch für seine Bereitschaft sich stetig 

weiterzubilden, so dass wir mit ihm einen Torwart-Trainer im Verein haben, welcher sein 

Wissen auf dem neuesten Stand hat. 

 

Cup-Auslosung 1/8 Final 
Unser Fanion-Team steht nach dem souveränen 0:4 Sieg gegen den FC Walenstadt vom 

vergangenen Wochenende im OFV Cup 1/8 Final. 

Heute fand die Auslosung für die 1/8 Final-Partien statt. Dem FC Glarus (3. Liga) wurde dabei 

der FC Bashkimi 99 (4. Liga) zugelost. 

Im 1/8 Final des OFV-Cup befindet sich noch ein 4. Liga Team. Die Los-Fee war dem FC Glarus 

hold und loste unserer 1. Mannschaft dieses 4. Liga Team als Gegner im 1/8 Final-Spiel des 

OFV Cups zu. 

Mittwoch 07. Oktober 2020 

FC Bashkimi 99 : FC Glarus 
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Befreiungsschlag gegen den FC Dussnang 

 

Endlich. Die erste Mannschaft konnte gestern Mittwoch (23. September 2020) im 

Nachtragsspiel gegen den FC Dussnang die ersten drei Punkte der diesjährigen 3. Liga 

Meisterschaft gewinnen. 

Die Thurgauer reisten mit zwei Siegen und einem Unentschieden aus den ersten drei Spielen 

nach Glarus. Besonders bemerkenswert ist dabei der Sieg gegen den grossen Aufstiegs-

Favoriten FC Herisau anlässlich der ersten Spielrunde, als sie in der 92. Minute noch das 

Siegtor zum 3:2 schiessen konnten. 

Den Glarnern ist der Saisonstart misslungen. Drei Spiele, drei Niederlagen. Immerhin konnte 

sich das Team um Trainer Boshtraj in den OFV-Cup-Spielen von seiner besten Seite zeigen. 

Auch dank ein wenig Losglück stehen die Stadt-Glarner im 1/8 Finale und treffen dort am 

Mittwoch 07. Oktober 2020 auf das letzte verbliebene 4. Liga Team, FC Bashkimi 99. 

Gegen Dussnang waren die Glarner gefordert. Eine vierte Niederlage wollte und konnte man 

sich nicht erlauben. Der Befreiungsschlag gelang dem Heimteam bereits nach 15 Minuten, 

als Elija Pozzy die Glarner in Führung bringen konnte. In der 35. Minute konnte Neuzugang 

Marco Conte zum 2:0 erhöhen. Dies war dann auch das Pausenresultat. 

In der zweiten Halbzeit konnten die Glarner die Führung verwalten. In der 98. Minute (!) 

konnte Fatos Hasani das Score dann noch um ein weiteres Tor auf 3:0 erhöhen. 

Wie im OFV-Cup-Spiel vom Samstag 19. September 2020 in Walenstadt (0:4 Sieg) setzte das 

Trainer-Duo Boshtraj/Hofer den ausgebildeten Stürmer Alain Hofer wieder als 

Innenverteidiger ein. Und zum zweiten Mal in dieser Saison konnten die Glarner zu null 

spielen. 

Weiterhin bemerkenswert ist, dass die Trainer trotz des schlechten Saisonstartes weiterhin 

auf die Jungen bauen. So spielten die beiden 17jährigen David Vasiljevic und Eldon Bullaku 

wieder von Anfang an. Zudem kamen in der zweiten Halbzeit der 16jährige Ailton Dervishi 

und der 17jährige Franco Elmer zu weiteren Einsätzen im Fanion-Team. 

Das Spiel gegen den FC Dussnang war im Übrigen für Samir Reshani das 50. Pflichtspiel für 

die erste Mannschaft des FC Glarus. 
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Fabio Manganelli – neuer D-Junioren-Trainer 

 

Fabio Manganelli betreut seit Februar 2020 die F-Junioren des FC Glarus. Seit August 2020 ist 

er hauptverantwortlich für das Team „Glärnisch“. 

Da mit Beginn der Herbstferien das Team „Tödi“ von den F-Junioren zu den E-Junioren 

wechseln wird, da sie keine Gegner bei den F-Junioren mehr haben, müssen wir das Team 

„Tödi“ mit Junioren aus dem Team „Glärnisch“ ergänzen. Dies führt dazu, dass wir das Team 

„Glärnisch“ auflösen müssen. 

Fabio Manganelli bleibt der Junioren-Abteilung des FC Glarus jedoch erhalten und wird per 

Ende Oktober 2020 das D-Junioren 2. Stärkeklasse-Team als Trainer übernehmen. Dies ist ein 

riesen Gewinn für den FC Glarus und vor allem für die D-Junioren. 

Der Vereinsleitung schmerzte es, dass sie den lässigen D-Junioren keinen fixen Trainer zu 

Beginn dieser Saison anbieten konnte. Umso mehr freut man sich nun, dass man diesen 

Junioren mit Fabio einen ausgezeichneten Übungsleiter präsentieren kann. 

Fabio ist 22jährig, Versicherungs-Berater und ein ausgezeichneter Tennis-Spieler. Er wird im 

November 2020 den D-Diplom-Kurs besuchen und damit die J&S Kindersport-Anerkennung 

erlangen. 

Die F-Junioren-Abteilung „verliert“ mit Fabio einen Top-Trainer, welcher es verstand den 

Junioren altersgerecht das Fussball-ABC beizubringen. Besonders sein Umgang mit den 

Junioren darf hier lobend erwähnt werden. Die F-Junioren lassen Fabio nur sehr ungern 

ziehen. Im Sinne des Gesamt-Vereins ist dies jedoch eine super Lösung und die D-Junioren 

erhalten endlich einen eigenen Trainer. 
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Remo Züger – C Diplom-Trainer 

 

Remo Züger hat am vergangenen Wochenende (Samstag 26.09.2020 und Sonntag 

27.09.2020) den Passerellen-Kurs für das SFV C Diplom besucht und bestanden. Somit haben 

wir einen weiteren top ausgebildeten Trainer in unseren Reihen. 

Remo ist bereits seit einem Jahr im Besitze der SFV D Trainer-Lizenz (J&S Kindersport-

Anerkennung) und zeigte weiteres Interesse sich weiterzubilden. Dementsprechend war die 

Anmeldung für das C Diplom die folgerichtige Entscheidung. Er ist nun auch im Besitze der 

J&S Jugendsport-Anerkennung. 

Der FC Glarus möchte sich an dieser Stelle bei Remo Züger für sein Engagement für die 

Junioren des FC Glarus bedanken und ihm zu diesem Weiterbildungs-Erfolg gratulieren. 
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Wochenende 26.09.2020 & 27.09.2020 

 
Freitag 25. September 2020 

Senioren 30+ 

Das Wetter (der Regen) verhinderte leider, dass die Senioren des FC Glarus das Heimspiel 

gegen den FC Wagen austragen konnten. 

Samstag 26. September 2020 

F-Junioren und E-Junioren 

Leider mussten aufgrund des Wetters sämtliche F-Junioren und E-Junioren Turniere 

abgesagt werden. 

 

D-Junioren (2. Stärkeklasse) 

FC Uznach : FC Glarus 5:1 

Mit Freude durften wir vergangene Woche verkünden, dass wir endlich einen Trainer für 

diese tolle Mannschaft gefunden haben. Mit Fabio Manganelli können wir nun nicht nur 

einen Notnagel, sondern eine Ideal-Lösung präsentieren. Am vergangenen Samstag hatte er 

seinen ersten Auftritt als Trainer der D-Junioren anlässlich des Meisterschafts-Spieles in 

Uznach. Für Fabio natürlich eine ganz schwierige Aufgabe, da er die Mannschaft zuvor nicht 

kannte. Die 5:1 Niederlage fiel wiederum etwas zu hoch aus. Die Glarner hatten durchaus 

Torchancen, um die Tordifferenz niedriger zu halten. Fabio sah jedoch bereits viele gute 

Ansätze und ist überzeugt, wenn er die Junioren etwas besser kennen wird und auch die eine 

oder andere Trainingseinheit mit den Junioren absolvieren konnte, dass man dann Uznach in 

der Rückrunde bezwingen kann. 
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 

FC Glarus : FC Neckertal-Degersheim 16:2 

Drei Spiele, drei Siege – das ist was gefordert wird, möchten die D-Junioren in die Elite 

aufsteigen. Sie haben es in den eigenen Händen. Vor dem drittletzten Saisonspiel gegen den 

FC Neckertal-Degersheim wussten die Junioren, was von ihnen gefordert war. Gegen den 

Tabellenletzten wollten sich die Glarner zudem keine Blösse geben. So nahmen sie von 

Anfang an das Heft in die Hand und liessen nie einen Zweifel zu, wer das bessere Team war 

und wer als Sieger vom Platz gehen wird. Diese Pflicht haben die D-Junioren ein weiteres Mal 

souverän erledigt. Nun stehen noch zwei Spiele aus in welchen ebenfalls ein Sieg gefordert 

wird. Und dann dürfen die D-Junioren den Aufstieg in die Elite (höchstmögliche Liga) feiern. 

 

C-Junioren (Promotion) 

Team Surselva : FC Glarus (Team Glarnerland) 2:3 

An dieser Stelle können wir unseren C-Junioren zum Klassenerhalt gratulieren. Eine 

Spielrunde vor Schluss steht nun definitiv fest, dass die C-Junioren auch nächste Saison in 

der Promotion (zweithöchste Liga) spielen werden. Trainer Giuseppe Iacovacci sieht zwar 

noch viel Verbesserungs-Potential. Dennoch freuen wir uns vorerst mal darüber, dass die  

C-Junioren das Saisonziel geschafft haben. 

 

1. Mannschaft (3. Liga) 

FC Flawil : FC Glarus 4:0 

Bericht: David Metzger / FC Flawil 

Die Affiche zwischen dem FC Flawil und dem FC Glarus ist rasch erzählt. Das Heimteam zeigte 

sich über die gesamte Spieldauer eine Klasse besser und gewann am Schluss letztlich auch in 

der Höhe absolut verdient mit 4:0. Die Gäste aus Glarus mussten gar froh sein, die Heimreise 

nicht mit einer noch höheren Packung anzutreten zu haben. Denn, insbesondere in der ersten 

Halbzeit besass der FC Flawil noch diverse weitere Chancen zum Torerfolg; zweimal zappelte 

der Ball auch bereits in den Maschen, ehe Schiedsrichter Sacha Büsch den Treffer wegen 

einer Offside-Position annullierte, ein weiteres Mal parierte der gegnerische Torhüter (Patrik 

Horner) den Elfmeter von Dave Obrist. Hätte der FC Flawil all diese Chancen verwertet, zumal 

die gepfiffenen Offside-Positionen in den Augen der Flawiler keine waren, bereits zur 

Halbzeitpause hätte der FC Flawil deutlich mit vier oder fünf Längen in Vorsprung gelegen. 

So aber hatte der FC Flawil auch zur zweiten Halbzeit noch einmal konzentriert und fokussiert 

anzutreten, zumal vor dem Pausenpfiff einzig Shukri Ferati nach einem Durcheinander im 

gegnerischen Strafraum (21.) sowie kurze Zeit später Dusan Vasic (35.) mit einem herrlichen 

Lupfer zur mickrigen 2:0-Pausenführung trafen. Gerade in der Aktion des zweiten Flawiler 

Treffers liessen die Flawiler den Ball in der eigenen Hälfte zunächst gut zirkulieren, brachten 

dadurch eine gewisse Unordnung ins Glarner Defensivspiel, ehe der weite Ball Dusan Vasic 

erreichte, welcher mutterseelenalleine vor dem gegnerischen Torhüter zum Lupfer ansetzte 

und keine Mühe mehr hatte, den Ball im Tor unterzubringen. 

Auf dem Platz, da zeigte sich auch in der zweiten Halbzeit ein unverändertes Bild. Der 

FC Glarus, unter der Woche noch den FC Dussnang mit 3:0 abgeschossen, zeigte sich offensiv 

harmlos und ungefährlich und überliess dem FC Flawil mehrheitlich das Spieldiktakt. Die 

Flawiler, die münzten die Überlegenheit in der zweiten Halbzeit nochmals in zwei Tore um, 
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wodurch sich Stürmer Dusan Vasic letztlich gleich drei Torerfolge zuzuschreiben vermochte. 

Zusammengefasst blieb der FC Flawil im Heimspiel gegen den FC Glarus makellos und 

unterstrich einmal mehr seine Heimstärke. 

 

Der FC Flawil wurde vor der Saison zusammen mit dem FC Herisau als Aufstiegs-Kandidat 

Nummer eins gehandelt. Für die Glarner waren die Flawiler eine Nummer zu stark. Immerhin 

darf man berichten, dass in der Startelf der Glarner wiederum drei Spieler zu finden waren, 

welche noch keine 18 Jahre alt sind: Ailton Dervishi (16 Jahre), David Vasiljevic (17 Jahre) 

und Eldon Bullaku (17 Jahre). Für diese Junioren sind diese Erfahrungen enorm wichtig und 

dies wird dem FC Glarus in Zukunft sicherlich noch zu Gute kommen, dass das Trainer-Duo 

Boshtraj/Hofer auf diese Spieler setzt. 

Nun geht die Reise am kommenden Samstag nach Münchwilen, welche ebenfalls erst drei 

Punkte auf dem Konto haben. Hier ist ein Sieg Pflicht. Und am Mittwoch 07. Oktober 2020 

steht dann noch das OFV-Cup-1/8-FInal-Spiel gegen den 4. Ligisten FC Bashkimi 99 aus Flums 

auf dem Programm, in welchem die Glarner die Favoriten sind und der FC Glarus seit langen 

endlich wieder mal das 1/4 Finale des OFV-Cups erreichen kann. 

 

2. Mannschaft (5. Liga) 

FC Glarus : FC Linth 04 – 1:3 

Zu Saison-Beginn ging man davon aus, dass der Aufstieg eine Sache zwischen den folgenden 

drei Vereinen werden wird: FC Kosova 19, dem FC Glarus und dem FC Linth 04. Zum Saison-

Auftakt verloren die Glarner höchst unglücklich gegen den FC Kosova 19 mit 2:1 und der 

FC Linth 04 gab überraschenderweise Punkte gegen andere Gegner ab. Die zweite 

Mannschaft des FC Glarus konnte in der Folge, nach dem missglückten Saison-Auftakt 

sämtliche Spiele siegreich gestalten und am Spitzenreiter FC Kosova 19 dran bleiben. Am 

vergangenen Samstag riss diese Serie leider. Bereits zur Pause führte der FC Linth 04 mit 0:2. 

Als die Mannschaft aus Glarus Nord nach 52 Minuten aufgrund einer gelb-roten Karte nur 

noch zu zehnt auf dem Platz stand, keimte nochmals Hoffnung auf. Leider konnten die Stadt-

Glarner diesen Vorteil nicht zu ihren Gunsten nutzen. Nun fehlen nach Verlustpunkten 

bereits sechs Punkte auf den Spitzenreiter FC Kosova 19. Wichtig ist für die zweite 

Mannschaft nun, dass man in den kommenden Spielen den Mut nicht verliert und weiter 

Punkte sammelt. So wäre man bei einem „Ausrutscher“ des FC Kosova 19 zur Stelle. Zudem 

gibt es ja dann noch das Rückspiel gegen den Verein aus Schmerikon im Frühling. Und wer 

die zweite Mannschaft des FC Glarus kennt, der weiss, dass dieses Team jeweils in der 

Winterpause extrem gut arbeitet und generell eine bessere Frühlingsmeisterschaft 

(Rückrunde) bestreitet, als die Herbstmeisterschaft (Hinrunde). Möchte man jedoch in die 

4. Liga aufsteigen, so muss jedoch auch endlich mal eine Vorrunde hingelegt werden, mit 

welcher man auch mit guten Voraussetzungen in die Rückrunde starten kann. Gewinnen die 

Stadt-Glarner nun die restlichen Spiele bis zur Winterpause wäre dies durchaus der Fall und 

man dürfte für den Frühling entsprechende Hoffnungen hegen. 
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Sonntag 27. September 2020 

A-Junioren (2. Stärkeklasse) 

Chur 97 : FC Glarus 2:7 

Nun nochmals erfreuliche Nachrichten. Wie die D-Junioren (1. Stärkeklasse) haben die A-

Junioren den Aufstieg seit längerem in den eigenen Händen. Nach dem souveränen Sieg in 

Chur vom vergangenen Samstag fehlen unseren ältesten Junioren auch nur noch zwei Siege 

zum Aufstieg in die 1. Stärkeklasse. Am vergangenen Sonntag reisten als Verstärkung die 

beiden Spieler der 3. Liga Mannschaft (Eldon Bullaku und Franco Elmer) mit nach Chur. 

Obwohl Eldon Bullaku am Samstag bereits zu Beginn der 3. Liga Partie auf dem Platz stand, 

war er sich nicht zu fein auch seine gleichaltrigen Kollegen zu unterstützen. Und wie er das 

tat. Fünf der sieben Tore gehen auf das Konto von Bullaku, welcher wieder einmal aufzeigte, 

welche fussballerische Klasse er besitzt. An diesem Beispiel sieht man, dass der 

Zusammenhalt im Verein stimmt und jeder am selben Strick zieht. 

 

Spielpläne & Tabellen 
1. Mannschaft (3. Liga) 
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2. Mannschaft (5. Liga) 
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A-Junioren (2. Stärkeklasse) 
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B-Junioren (Junior League) 
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C-Junioren (Promotion) 
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D-Junioren (1. Stärkeklasse) 
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D-Junioren (2. Stärkeklasse) 
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E-Junioren 

FC Glarus (1. Stärkeklasse) 

24. Oktober 2020 – Turnier in Uznach 

 

FC Glarus (2. Stärkeklasse) 

24. Oktober 2020 – Heimturnier in Glarus 

 

F-Junioren 

Samstag 03. Oktober 2020 – Turniere in Weesen und Netstal  

 

Senioren 30+ 
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